
Text: 1. Korinther 9, 19 - 22 
Thema: Der Heide (wie sieht ihn Gott?) 
Ziel: Meine Sicht auf die Menschen um mich prüfen  
 
Der Heide 
Wenn ich das Wort „Heide“ höre, denke ich zuerst an einen 
Schwarzen in der Tracht des Ureinwohners mit dem Speer in 
der Hand und einen Knochen in der Nase. Doch der Heide ist 
der Mensch, der nicht mit Jesus, sondern mit einer anderen 
Religion lebt. 
 
Hauptteil 
 
Der VIP in der Kleingruppe 
In der Kleingruppe gibt es die Visionszeit. Hier beschäftigt man 
sich mit den Menschen, die man für Jesus erreichen möchte. 
Man nennt diese oft VIPs (very important person). 
Doch viele tun sich schwer mit damit. Wie erreiche ich diese 
Menschen? Was fange ich mit ihnen an? Etc. 
 
Wie sehe ich die Menschen? 
Wir haben oft ein Problem mit diesen Heiden. Wie nennen wir 
sie? „Ungläubige“? „Nicht-Christen“? „Welt-Menschen“? Wie 
wir sie nennen, hat viel damit zu tun wie wir die sehen. 
Wir sind geprägt von zwei Haltungen. Die Gefährliche, böse 
Welt. Evangelisiere die Welt 
 
Wir haben viele Bibeltexte, die uns sagen, dass wir uns von 
der Welt absondern sollen (Psalm 1, 2. Kor. 6, 14ff) 
 
Wenn wir die Menschen ohne Gott anschauen, wirken sie oft 
so zufrieden. Sie haben alles was sie brauchen, sind 
selbstbewusst und stark. Was haben wir denn diesen 
Menschen zu bringen? 
Wenn wir aber an der Oberfläche kratzen erkennen wir bald, 
dass sich da Abgründe auftun. Es sind verlorene Menschen! 
 

Wie sieht Jesus die Menschen 
 

Jesus lebte uns vor, wie wir die Menschen sehen und mit 
ihnen umgehen sollten.  
Jesus lebte mit ihnen (Matthäus 9, 9-13). Er sah was sie 
brauchten. (Matth. 9,12) Er nahm sie ernst. Kam ihnen Nahe.  
Das tat auch Paulus (1. Korinther 9, 19-22) 
 
Wie sollen wir mit den Menschen umgehen? 
 

 Sie mit anderen (Jesu) Augen sehen: Er liebt sie, hat sie 
gemacht, sehnt sich nach ihnen. 

 Sie ernst nehmen, ihnen Nahe kommen, ihnen dienen.  
 Jesus mit ihnen leben lassen: Wenn ich mit Menschen in 

Kontakt komme, tut das Jesus auch.  
 Ich habe keine Angst von der Welt beeinflusst zu werden, 

sondern präge die Welt. (Salz, Licht, Wohlgeruch, Brief 
Christi etc.) 

 
Am Ende können wir anders von ihnen reden: „Menschen, die 
Jesus noch nicht kennen!“ 
 
In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden. 

Johannes 16,33 
Fragen 
 

1. Was ist mein Wort für „Heide“? Was sagt es aus? 
2. Wie fühle ich mich, wenn ich mit „Heiden“ zusammen bin? 
3. Habe ich einen VIP? 
4. Was brauchen die Menschen um mich herum? 
5. Wie kann ich mich am ehesten sehen? (Licht, Salz, 
Wohlgeruch, Botschafter, Brief Christi) 
6. Wann war ich das letzte Mal einem Menschen Nahe 
(emotional), der Jesus noch nicht kennt? 
7. Was ist mein nächster Schritt? 



Anzeigen 
 
Wochenprogramm 
 
Dienstag 17.11. 09.15h Frauen-Gebet 
  18.45h Fitnesstraining 
  20.00h  Kleingruppenleitertreffen 
Mittwoch, 18.11. 09.00h Fitnesstraining  
  09.30h Babysong im bbz (Seon) 
  14.00h Kidstreff im bbz 
  16.00h Bibelstunde für Senioren   

(Altersheim Sonnenberg) 
  17.30h Nahrungsmittelabgabe 
Donnerstag  19.11. 14.30h Heimbund 
Samstag 21.11. 10.00h Männerapéro im Foyer  

   Löwensaal, Beinwil am See 
Sonntag 22.11. 09 00h Gebet 
  09 30h Gottesdienst mit Kinderweihe 

(Luana Schibli, Elia Manger) im 
ref. Kirchgemeindehaus, KiGo, 
Hort 

    
 
Voranzeigen/Anlässe 
 
29. November Adventsfeier in der Waldhütte Birrwil 
4. – 5. Dezember Topfkollekte in Bremgarten 
 
Mitteilungen 

 
Neu: Handzettel zu Chinderchor und Topfkollekte! 
 

Wir denken an alle Kranken in der Fürbitte. 
 

 

Predigtnotizen 
 

Sonntag, 15. November 2009 
Korps Aargau Süd 
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